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Verkehrssicherheitstag 

Verkehrssicherheitstag am BKSN ein voller Erfolg 

 
Alle  Schüler  des  Berufskolleg  Schloß  Neuhaus  durften  an  dem  Sicherheitstag  teilnehmen. 
Absolutes Highlight war die erstmals aufgestellte Gafferbox. In dem 3x3m großen und 2,5m 
hohen Raum sollten die  jungen Menschen  in die Rolle eines Gafferopfers versetzt werden. 
Auch  andere  Stationen  sensibilisierten  die  Schüler  für  ein  richtiges  Verhalten  im 
Straßenverkehr.  Die  Polizei  Paderborn  präsentierte  zum  Beispiel  ein  Crash‐Fahrzeug  nach 
einem Unfall. Die Feuerwehr Paderborn organisierte die perfekte Rettungsgasse und an einer 
anderen Station konnten die Schüler mit einer Art Rauschbrille erfahren wie gefährlich es ist, 
mit Alkohol oder Drogen im Blut Auto zu fahren. 
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Sportfest 

Und dann kam noch die Sonne raus 

Zum  bereits  fünften  Mal  organisierte  unsere  Fachschaft  Sport/Gesundheitsförderung  am 
heutigen  Dienstag  ein  großes  Sportfest  für  die  Vollzeitschüler  des  Berufskolleg  Schloß 
Neuhaus. Knapp 400 Schüler trafen sich auf dem Gelände des Ahorn‐Sportpark, um sich an 
insgesamt zwölf sportlichen Wettkampfstationen zu messen. Im Vordergrund dieses bewusst 
zu Beginn des neuen Schuljahres durchgeführten Sportevents stand die Teamfähigkeit, aber 
auch  der  Spaß  kam  bei  der  begeisterten  Schülergruppe  nicht  zu  kurz.  Mit  viel  Geschick, 
gelebter  Kooperation  in  der  Klassengemeinschaft  und  natürlich  einer  gewissen  Portion 
sportlichen Ehrgeiz mussten die Schüler im weiten Rund des benachbarten Sportparks unter 
anderem mit möglichst  vielen  Schülern  in  einem großen  Seil  um die Wette  springen  oder 
versuchten  sich  dribbelnd mit  verschiedenen  Bällen  durch  einen  Parkour.  Andere  Klassen 
ließen gleichzeitig einen Reifen durch den Schülerkreis rotieren, probierten sich nacheinander 
im  Speedstacking  oder  machten  mit  Rollbrettern  die  Laufbahn  unsicher.  Pünktlich  zum 
reibungslosen Verlauf gesellte sich dann noch die Sonne, die den Vormittag perfekt machte. 
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MBG mit Vortrag im Forum 

Marketing in der Praxis am BKSN: Sportsponsoring der MBG Group 
 
Warum ist Sportsponsoring sinnvoll und wie setzt man es erfolgreich um? Diese und andere 
Fragen  beantwortete  Lena  Homburg,  Brand  Managerin  der  Marke  effect.der  MBG 
International Premium Brands, in Ihrem Vortrag. Zu dieser Veranstaltung hat der  
Marketing‐Club  Paderborn  gemeinsam  mit  dem  Berufskolleg  Schloß  Neuhaus  eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch Präsident Frank von Koten spielte Lena Homburg fulminant auf 
und präsentierte den Mitgliedern des Marketing Clubs und den Studierenden der Fachschule 
für Wirtschaft  in vielen Facetten das Sportsponsoring von MBG. Schwerpunkt des Vortrags 
war  das  Engagement  beim  SC  Paderborn  07  und  bei  Borussia  Dortmund,  aber  auch  die 
Entwicklung  im Bereich  des  E‐Sports wurden  dargestellt.  Fachschulleiterin  Tanja Groddeck 
und Organisator Kai Uhlenbrok planen, die Kooperation mit dem Marketing‐Club Paderborn 
zukünftig zu intensivieren. 
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Planspiel von der Friedrich‐Ebert‐Stiftung 

Politik‐Diskussionen im Klassenzimmer 

 
In der letzten Septemberwoche sind zwei Klassen in die Rollen von politischen Akteuren des 
Europäischen  Rates  geschlüpft.  Als  Staatschefs  und/oder  Pressevertreter  gestalteten  die 
Schüler in zwei Gruppen die europäische Politik. Alle waren mit großem Engagement bei der 
Sache und spürten schnell, wie schwierig es sein kann, die unterschiedlichen Meinungen in 
einem Kompromiss zu vereinbaren. 
Ziel des Planspiels war es ein besseres Verständnis für politische Entscheidungsfindung unter 
Einbezug verschiedener Ansichten und Standpunkte zu vermitteln. Möglich gemacht wurde 
das  Planspiel  von  der  FES  Jugend  und  Politik,  organisiert  und  begleitet  von  Politiklehrer 
Karsten Floren. 
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Schülerratssitzung 2019 
 
85 Schüler diskutieren im Forum 
 
Am letzten Septembertag trafen sich 85 Schüler zur Schülerratssitzung im BKSN‐Forum. Nach 
ein paar begrüßenden Worten von Schulleiter Matthias Groß  stellten die amtierenden SV‐
Lehrer die SV‐Projekte der vergangenen Jahre und insbesondere des letzten Schuljahres vor. 
Nach  Infos  über  Sinn  und  Zweck  der  aus  der  Schülerratssitzung  möglichst  entstehenden 
Schülervertretung ging es Richtung Wahlen. 
Neue Schülersprecherin ist Türkan Asyali aus der MF19c. Ihr Vertreter wird Elliott Mansoor 
aus der GI18a sein. 
Zudem wurden Vertreter für die Schulkonferenz sowie Bildungsgangs‐ und Fachkonferenzen 
gewählt.  Last  but  not  least  wählten  die  Vertreter  aus  den  BKSN‐Klassen  ihre  SV‐
Verbindungslehrer.  Auch  hier  setzten  die  anwesenden  Schülerinnen  und  Schüler  auf 
bewährtes  Personal.  Erneut  betreuen  und  beraten  die  Lehrer  Marco  Cirrincione,  Holger 
Holtkamp und (neu und zum Foto abwesend) Michael Hülsmann die SV und deren Interessen. 
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Schule in der digitalen Welt  

Das Berufskolleg Schloß Neuhaus erhält 30.000 € aus dem Förderprogramm „Schule in der 

digitalen Welt“ 

Der  kompetente  Umgang  mit  digitalen  Medien  ist  in  Zukunft  die  Grundlage  für  eine 
erfolgreiche  Teilhabe  am  beruflichen  und  gesellschaftlichen  Leben.  Die  Schulen  müssen 
Jugendliche und Auszubildende besser auf ein Leben in der digitalen Welt vorbereiten. Neben 
der technischen Ausstattung benötigen sie dafür die Entwicklung entsprechender Unterrichts‐ 
und Medienkonzepte. 
Das  haben  der  Stifterverband  und  die  Heinz  Nixdorf  Stiftung  erkannt  und  unterstützen 
zusammen  mit  der  Osthushenrich‐Stiftung  das  Berufskolleg  Schloß  Neuhaus  mit  einer 
finanziellen  Förderung  in  Höhe  von  30.000  Euro.  Der  Förderbetrag  kann  für  alle  Kosten 
eingesetzt werden, die für die Erstellung oder Umsetzung von Medienkonzepten entstehen. 
Verbunden mit  der  Förderung  ist  zudem die Aufnahme  des  Berufskollegs  Schloß Neuhaus 
zusammen mit der Universität Paderborn in das Netzwerk „Schule in der digitalen Welt“, das 
im Rahmen des Programms ins Leben gerufen wurde. Im Fokus der Netzwerkarbeit liegt der 
kollegiale  Erfahrungsaustausch  und  die  gemeinsame  Weiterentwicklung  der  geplanten 
Formate.  Darüber  hinaus  soll  das  Netzwerk  auch  den  Dialog  zwischen  Schulpraxis  und 
Lehramtsausbildung stärken. 
Das  Berufskolleg  Schloß  Neuhaus  erhält  zudem  eine  individuelle  Beratung  und 
Projektbegleitung  eines  Coachingspartners,  der  über  eine  hohe  Expertise  im  Bereich  der 
Schul‐, Personal‐ und Unterrichtsentwicklung in einer digitalen Welt verfügt. Neben Inputs zur 
Methodik  und  Didaktik  sowie  zur  Anwendung  geeigneter  Apps  und  sonstiger  digitaler 
Möglichkeiten sind moderierte Barcamps zum Wissenstransfer geplant. 

https://www.nw.de/lokal/kreis_paderborn/paderborn/22557867_Berufskolleg-Schloss-
Neuhaus-erhaelt-30.000-Euro-fuer-Digitalisierung.html 
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Erfolgreiche Vorrunde der Kreismeisterschaften im Fußball 

Erfolg in neuen Trikots 

Die  Schulmannschaft  des  BKSN  hat  heute  Vormittag  die  Vorrunde  der  Fußballkreis‐
meisterschaften (2001‐2004) erfolgreich gestaltet. Beim Premierenauftritt der neuen Trikots 
fehlte kurzfristig das Gymnasium Schloß Neuhaus, dafür ging es dann gegen die Gesamtschule 
Elsen über die volle Distanz. Die Truppe um Lehrertrainer Cirrincione begann druckvoll und 
erzielte  die  verdiente  1:0‐Führung  durch  Nick  Erisa  (17.  Minute).  In  der  Folgezeit,  aber 
insbesondere in der zweiten Halbzeit war dann die gastgebende Truppe aus Elsen am Drücker 
und scheiterte zweimal aussichtsreich am glänzend aufgelegten Emanuel Kahraman. In der 68. 
Minute war er aber chancenlos und die Gesamtschule glich aus. Nach 90 Minuten hieß es 
leistungsgerecht 1:1 und die Entscheidung musste im Elfmeterschießen fallen. 
Nach insgesamt zwölf (!) verwandelten Elfmetern ging Schuss Nummer 13 über das Tor. Für 
das BKSN glücklicherweise ein Schuss der Elsener. Janik Klas blieb anschließend nervenstark 
und  sorgte  für  die  glückliche  Entscheidung.  Coach  Cirrincione  zeigte  sich  zufrieden:  "Alle 
Akteure  haben  alles  gegeben  und  ihre  Schulen  hervorragend  vertreten.  Es  war  über  die 
gesamte  Spielzeit  ein  umkämpftes,  aber  trotzdem  sehr  faires  Spiel.  Am  Ende  hat  das 
glücklichere Team gewonnen. Wir freuen uns auf die Endrunde." 
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Gemeinsames Filmprojekt von polnischen und deutschen Schülerinnen und 

Schülern  

Projekt mit Partnerschule 

Während  ihres  dreiwöchigen  Aufenthalt  in  Paderborn  führten  Schülerinnen  aus  unserer 

Partnerschule  CKZiU  Ekonomik  in  Zielona  Góra/Polen  zusammen  mit  Schülern  des 

Differenzierungskurses  Medieninformatik  ein  vom  Deutsch‐Polnischen  Jugendwerk 

gefördertes Projekt durch.  In Medienseminaren und Workshops,  die  im BKSN  stattfanden, 

erwarben die polnischen Schülerinnen mediale Kenntnisse und Fertigkeiten. Im Mittelpunkt 

des Projektes standen Erkundungen in Paderborner Unternehmen wie in der garage 33, einem 

erfolgreichen  Existenz‐Gründungs‐Center  im  Paderborner  Technologiepark,  im  Bio‐Laden 

„Kernidee“  sowie  in  der  Stadtbibliothek  Paderborn.  In  der Garage  33  lernten  sie  und  ihre 

deutschen Mitschüler  erfolgreiche  Start‐up‐Unternehmen  und  deren  Projekte  kennen  und 

führten mit den Start‐up‐Gründern Interviews durch. In dem ersten Paderborner Unverpackt‐

Geschäft „Kernidee“ bekamen sie Einblick  in dessen Geschäftsidee und ‐philosophie,  in der 

Stadtbibliothek  nahmen  sie  die  dortigen  (digitalen)  Angebote  für  Jugendliche  „unter  die 

Lupe“, u.a. die GPS‐Tour durch das Haus, das Touchtable mit Apps zum Lernen und Spielen, 

die  VR‐Brille  oder  die  vielen  Printbücher  sowie  eBooks  und  eVideos.  Daneben  gab  es  ein 

kulturelles Rahmenprogramm mit Erkundungen in Paderborn (Dom, Universität, das Heinz‐

NixdorfMuseumsForum),  in  Hameln,  mit  einem  Ausflug  zu  den  Externsteinen  sowie  zur 

Adlerwarte Berlebeck. Mit sieben Auszubildenden des Bildungsgangs Büromanagement, die 

im Frühjahr dieses Jahres in Zielona Góra ihre Praktika absolviert hatten, feierten sie zudem 

ein Wiedersehen.  Alle betrieblichen und kulturellen Erkundungen wurden in Form von Videos 

dokumentiert  und  anschließend  in  Gruppenworkshops  zu  einem  Film  verarbeitet.  Die 

Präsentation des Films fand im Oktober gut besuchten Forum des BKSN statt. 
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Europäische Übungsfirmenmesse  

19. ‐ 21. November in Mannheim 

Wie schon  in den vergangenen  Jahren hat die Übungsfirma des BKSN auch  in diesem  Jahr 
wieder erfolgreich an der Europäischen Übungsfirmenmesse teilgenommen. Sie fand vom 19.‐
21. November in Mannheim statt. Der folgende Erfahrungsbericht wurde von Eleonora Kim 
aus der Hu18a geschrieben:  

In  diesem  Jahr  gab  es  eine  Besonderheit:  Die  gesamte  Oberstufe  durfte  an  der 
Übungsfirmenmesse teilnehmen, anders als in der Vergangenheit. Aus diesem Grund war die 
ganze Klasse an der Planungsphase beteiligt. Dazu gehörten Aufgaben wie die Vorbereitung 
der  Quiz‐Fragen,  die  Präsentation  der  AderK  Getränke  GmbH,  die  Arbeitspläne  und  die 
Einsatzpläne,  außerdem  auch  die  Entwicklung  und  Vermarktung  der  neuen  Produkte. 
Insgesamt haben es drei neue Produkte in unser Sortiment geschafft, die fruchtigen Smoogies, 
die süßen Kaugummis FitGums und die überirdischen Chips Snack  ’n‘ Smiles. Alle Produkte 
werden in verschieden Sorten angeboten. Wichtig zu erwähnen ist auch, dass wir in diesem 
Jahr  unsere  Plastikartikel  entfernt  haben,  um  so  ein  Zeichen  für  mehr  Nachhaltigkeit  zu 
setzten. Angekommen in Mannheim am 18. November, fingen die fleißigen Schüler direkt an 
den beliebten AderK Stand aufzubauen. So ging der Messebetrieb direkt am nächsten Tag los. 
Durch unsere Werbeaktionen, wie das Glücksrad oder die verschiedenen Quiz‐Fragen wurden 
viele Kunden auf uns aufmerksam. Die guten Verkaufsstrategien der Schüler haben zu vielen 
Kundengesprächen geführt, deshalb haben wir auch neue deutsche als auch  internationale 
Kunden dazugewonnen. Eine Besonderheit der Messe war der Elevator‐Pitch, hier mussten 
die  Teilnehmer  in  90  Sekunden  ihr  Unternehmen  vorstellen.  Felix Merla  und  Evelyn  Hein 
haben hierzu einen sehr erfolgreichen Beitrag geleistet. 
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SV‐Seminar in Bielefeld 

Projekttage mit der Schülervertretung 

Die diesjährigen SV‐ Projekttage wurden vom 25. bis 26. November sehr erfolgreich  in der 

Jugendherberge Bielefeld durchgeführt. Neben dem Sammeln von ersten Projektideen für das 

laufende Schuljahr wurden vielversprechende Projekte inhaltlich ausgearbeitet und mit viel 

Akribie durch die zehn anteilig mitgereisten SV‐ Mitglieder ausgearbeitet. Die beteiligten SV‐ 

Lehrer  (Cirrincione,  Holtkamp,  Hülsmann)  sowie  Kollege  Haurand  zeigten  sich  von  dem 

Arbeitseinsatz sowie den Endergebnissen begeistert. „Motivierend und bereichernd!“ waren 

die vielfach genutzten Worte zur Beschreibung der Eindrücke der diesjährigen Projekttage. 
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BKSN – Infotag 

Informationstag am 30. November  

Das Berufskolleg Schloß Neuhaus präsentiert sein Angebot: Vom Realschulabschluss über das 

Fachabitur und das Abitur bis hin zum staatlichen Fachschulexamen – das Berufskolleg Schloß 

Neuhaus ist der Partner für kaufmännische Bildung. Zusammen mit den anderen Paderborner 

Berufskollegs informiert das BKSN mit einem „Informationstag“ am Samstag, 30.November, 

von  9  bis  13 Uhr  u.a.  über  seine  Bildungsangebote  für  das  Schuljahr  2020/21. Der  größte 

Bildungsgang  ist die zweijährige Berufsfachschule  (Höhere Handelsschule). „Das Besondere 

bei  uns  ist  das  vielfältige  und  praxisorientierte  Differenzierungsangebot,  das  wir  unseren 

Schülerinnen  und  Schülern  anbieten  können:  Neben  den  Sprachen  Russisch  und  Spanisch 

stehen Medieninformatik, Marketing/e‐Business und die Übungsfirma zur Auswahl.“, erklärt 

Schulleiter Matthias Groß. Bei den Schülerinnen und Schülern ebenfalls beliebt ist der jüngste 

Bildungsgang: das Berufliche Gymnasium. Hier werden die Fächer Informatik und Mathematik 

als  Schwerpunkte  angeboten.  In  der  einjährigen  Berufsfachschule  (Handelsschule) werden 

Schülerinnen  und  Schüler  auf  die  Aufnahme  einer  Berufsausbildung  vorbereitet.  Dabei 

werden  sie  persönlich  von  einem  Mentor  begleitet.  Nach  einem  Jahr  ist  der 

Realschulabschluss  geschafft,  je  nach  Leistung  auch  mit  Q‐Vermerk.  Die  Fachschule  für 

Wirtschaft  mit  dem  Schwerpunkt  Absatzwirtschaft/Marketing  bietet  Angestellten  im 

Berufsfeld  Wirtschaft  und  Verwaltung  eine  berufsbegleitende  Weiterbildung  auf 

Bachelorniveau.  Während  der  Weiterbildung  können  die  Studierenden  zudem  die 

Ausbildereignung  (AdA‐Schein)  und  die  Zusatzqualifikation  zu  Personalfachfrau/zum 

Personalkaufmann  (IHK) absolvieren. Am Tag der offenen Tür am Samstag, 30. November, 

können sich alle Besucher zwischen 9 und 13 Uhr die Schule anschauen und werden über die 

Bildungsangebote und deren Zugangsvoraussetzung informiert. 
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Exkursion zum A.V.E. 

Verwaltungsfachangestellte auf Tour 

Eingebettet  in die Unterrichtsreihe "Rechtsformen der öffentlichen Verwaltung" haben die 

Klassen V17a und V17b  spannende und  interessante Stunden außerhalb  ihrer eigentlichen 

Bildungsstätte  erlebt.  Vielen  als Mülldeponie  oder  "Alte  Schanze"  bekannt,  nennt  sich  der 

Betrieb  kurz  A.V.E.  und  komplett  korrekt  tatsächlich  Abfallverwertungs  ‐  und 

Entsorgungsbetrieb des Kreis Paderborn. Am 5. Dezember sind die angehenden Verwaltungs‐

fachangestellten mit vielen Impressionen zum BKSN zurückgekehrt und freuen sich jetzt schon 

auf die nächste Exkursion. 
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Fachschüler besuchen die garage 33 

Mehr als nur ein Co‐Working‐Space 

Die größten Firmen, die heutzutage die Welt bewegen, hatten eine Idee bevor sie das Geld 

hatten – was auch die Digitalisierung möglich gemacht hat. Marc Zuckerberg, Jeff Bezos und 

Steve  Jobs – oft  verbindet die Öffentlichkeit  amerikanische Protagonisten mit dem Thema 

Gründung und Unternehmertum. Wer kann schon deutsche Namen nennen neben fritz‐kola, 

zalando  oder  flixbus?  In  der  Garage33,  dem  Technologietransfer‐  und  Existenzgründungs‐

Center der Universität Paderborn, konnten die Studierenden der Fachschule  für Wirtschaft 

sich nun vom Gegenteil überzeugen. Hier erhalten Start‐Ups die ideale Infrastruktur, um ihre 

Gründungsidee bis zur Marktreife zu entwickeln. Zugleich bietet die Garage33 gestandenen 

Unternehmen  ein  Innovationsquartier,  um  gemeinsam mit  jungen Querdenkern  disruptive 

Geschäftsmodelle  zu  entwickeln.  Junge  Paderborner  Start‐Ups  ermöglichten  den 

Studierenden einen spannenden Einblick  in  ihre Geschäftsideen. So wurde die Entwicklung 

eines Tools zur Verwaltung agiler Scrum‐Projekte, eine App für Veranstaltungen in Paderborn 

oder das Geschäftsmodell eines jungen, dynamisches Logistik‐Unternehmens aus Paderborn 

präsentiert, bevor zwei Entrepreneure einen Einblick  in die Gründung  ihres Unternehmens 

gaben  und  über  die  Höhen  und  Tiefen  des  Lebens  als  Gründer  sowie  über  neue  agile 

Arbeitsformen berichteten. 
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Vizekreismeister im Basketball 

BKSN‐Lehrer und Baskets‐Präsident Christoph Schlösser führt Basketball‐Schulteam zum 

Vizetitel 

Nach  Vorrundensiegen  gegen  das  Mauritius‐Gymnaisum  Büren  und  das  Ludwig‐Erhard‐

Berufskolleg  des  Kreises  Paderborn  gab  es  nur  eine  Finalniederlage  gegen  das  Reismann‐

Gymnasium und damit einen hervorragenden zweiten Platz.  

Mit am Start waren: Babis Mpelis, Baris Kaplan, Kevin Kersting, Serkan Asker, Moritz Treydel, 

Leon Kwirant, Almir Berisha, Maxim Töws.  
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V‐Klassen in Berlin 

Berlin, Berlin, wir waren in Berlin 

Die V18a und V18b haben drei Tage Klassenfahrt  in unserer Bundeshauptstadt hinter sich. 

Inklusive  spektakulärer  Programmpunkte:  Humboldt‐Austellung,  Theater,  Tennis  Borussia 

Berlin,  Schlittschuh  fahren,  Gedenkstätte  Hohenschönhausen,  Bundesrat  und  natürlich 

Weihnachtsmarkt. Berlin ist immer eine Reise wert. 

 

 

Workshop zur Führungspraxis in der Fachschule für Wirtschaft 

Die  drei  Oberstufenklassen  unserer  Fachschule  für  Wirtschaft  am  Berufskolleg  Schloß 

Neuhaus  haben  sich  in  einem Workshop mit  Führungskonzepten  in  der  beruflichen  Praxis 

auseinandergesetzt: „Wie will ich als Vorgesetzter auf gar keinen Fall sein? Wie sollen mich 

meine  Mitarbeiter  erleben?“.  Diese  und  weitere  Fragen  zu  Führungsstil,  Antreibern  und 

Werten, die das eigene künftige Führungshandeln betreffen, wurden dabei näher beleuchtet. 

Lin Thorsten Thiele, selbst ehemaliger Fachschüler des Berufskolleg Schloß Neuhaus und seit 

mehr als 20  Jahren als Führungskraft  tätig,  führte den Workshop durch und brachte dabei 

aktuelle  Themen  seiner  Führungspraxis  in  die Diskussion mit  den  Studierenden  ein.  Dabei 

stand  ein  wertorientierter  Führungsansatz  im  Vordergrund,  bei  dem  die  Mitarbeiter,  die 

Kommunikation sowie Reflexion über eigene Werte in der Führungsarbeit als Ausgangsbasis 

betrachtet  werden.  Gerade  in  einer  digitalen  Arbeitswelt,  die  von  schnellen 
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Veränderungsprozessen  begleitet  wird,  ist  ein  agiler  und  zugleich  wertorientierter, 

wertschätzender  Führungsstil  für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  bedeutsam. Auf  dieser 

Grundlage erarbeiteten die Studierenden erste Ideen zu einem eigenen Führungsverständnis.  

Ein  zum  Abschluss  durchgeführter  Selbsttest  ermöglichte  den  Studierenden  interessante 

Einblicke in eigene Werthaltungen und Reflexionsprozesse, die sie bei aktuellen und künftigen 

beruflichen (Führungs‐)Aufgaben sinnvoll nutzen können. 

 

SV‐Weihnachtsfeier 
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Netzwerktreffen "Schule in der digitalen Welt" 

Gemeinsam mit der Universität Paderborn nahm das BKSN am Netzwerktreffen im Rahmen 

des Projektes "Schule in der digitalen Welt" teil. Zwei intensive Tage im Institut für Informatik 

an  der  Universität  Rostock  wurden  genutzt,  gemeinsam  mit  je  17  weiteren  Schulen  und 

Hochschulen  aus  verschiedenen  Regionen  Deutschlands  transferfähige  Konzepte  zu 

erarbeiten,  um  digitale  Medien  erfolgreich  in  den  Unterricht  zu  integrieren.  Durch  die 

Kooperation von Schulen und lehrerbildenden Hochschulen erhält die Lehrerbildung zugleich 

Impulse für den Erwerb von Kompetenzen, die angehende Lehrkräfte für einen zeitgemäßen 

Unterricht benötigen. Das BKSN freut sich auf die Mitwirkung in den Arbeitsgruppen und auf das 

nächste Netzwerktreffen in Essen. 
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Workshoptag 

Für unsere einjährige Berufsfachschule, die Unterstufe der Zweijährigen Berufsfachschule und 

die Unter‐ und Mittelstufe des Beruflichen Gymnasiums wird Ende Januar der BKSN‐Work‐

shoptag angeboten. Brillux, Debeka und Diebold Nixdorf bieten verschiedene Vorstellungs‐

gespräche  an  Invia  Paderborn  und  wir  selbst  AssesmentCenter,  Bertelsmann  Stiftung 

Gütersloh  hat  Infos  zum  Dualen  Studium  im  Gepäck  und  die  Stadt  Paderborn,  Volksbank 

Brilon‐Büren‐Salzkotten  und  Westfalen  Weser  informieren  und  beraten  zum  Thema 

Einstellungstests.  Last  but  not  least  sind  auch  die  Agentur  für  Arbeit  mit  SET‐Selbst‐

erkundungstools und die Bundeswehrmit einer Art Sportassesment vor Ort. 
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Sonderausstellung „Verschwörungstheorie – früher und heute“ , 

Ansprechpartner SPR und SDR 

Schon lange sind sie Teil der Menschheitsgeschichte, sie hinterfragen, zweifeln an und geben 

vor,  die  Wahrheit  zu  enthüllen:  Verschwörungstheorien.  Auch  heute  sind  sie  Bestandteil 

unseres Alltages.  Im  Internet gibt es viele Theorien, die  sich schnell  verbreiten und  immer 

wieder erweitert werden. Oft ist es schwer, zwischen Fakt und Fake zu unterscheiden. Hat die 

Mondlandung tatsächlich stattgefunden? Existiert Bielefeld wirklich? Ist die Bundeskanzlerin 

ein Echsenmensch? Egal wie abwegig manche Theorien auch klingen mögen, haben sie doch 

etwas  Faszinierendes  und  Mysteriöses  an  sich,  welches  unterhält  und  zum  Nachdenken 

anregt.  Im  Rahmen  einer  Führung  unternahmen  die  Schülerinnen  und  Schüler  der 

Religionskurse  von  Frau  Spier  und  Frau  Srdanovic  eine  kleine  Zeitreise:  Von 

Verschwörungstheorien  über  die  Templer  und  die  Hexenverfolgung,  die  bereits  aus  dem 

Mittelalter  stammen,  über  die  exklusiven  Geheimgesellschaften  der  Freimaurer  und 

Illuminaten, bis hin zu moderneren Verschwörungstheorien. Wurde die Mondlandung im Jahr 

1969  etwa  nur  inszeniert  und  in  einem  Filmstudio  gedreht?  Sind  Kondensstreifen  von 

Flugzeugen  in  Wirklichkeit  „Chemtrails“,  die  die  Bevölkerung  vergiften  und  das  Wetter 

kontrollieren? Und wird unsere die Politik nicht von Menschen, sondern von Echsenwesen in 

menschlicher Gestalt  gelenkt? Besonders  faszinierend waren auch die vielen Exponate aus 

aller Welt, darunter handschriftliche Aufzeichnungen und eine Replik eines Hexenhemdes aus 

dem Mittelalter sowie ein originaler Aufzugsmotor aus dem World Trade Center. Nach der 

Führung  durften  sich  die  Kursteilnehmer  selbstständig  in  Gruppen  über  aktuelle 

Verschwörungstheorien  informieren und deren Glaubwürdigkeit beurteilen. Was  ist Fiktion 

und  in welchen Verschwörungstheorien  steckt  vielleicht doch ein Körnchen Wahrheit? Die 

Ergebnisse  wurden  anschließend  in  Form  von  Sketchen  und  einer  Zeichnung  kreativ 

präsentiert. Die Ausstellung ist auf jeden Fall einen Besuch wert und kann noch bis zum 22. 

März 2020 im Stiftung Kloster Dalheim besichtigt werden. 
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BKSN besucht Theaterstück „Jugend ohne Gott“, Ansprechpartner: HAUR 

Die Fachschaft Deutsch des Berufskollegs Schloß Neuhaus hat Ende Januar einen Besuch des 
Theaterstücks  „Jugend  ohne  Gott“  im  Theater  Paderborn  organisiert.  Mit  insgesamt  13 
teilnehmenden  Klassen,  die  sich  aus  den  Bildungsgängen  der Höheren Handelsschule,  des 
beruflichen Gymnasiums  sowie  der  Verwaltungsfachangestellten  zusammengesetzt  haben, 
war  die  Bereitschaft  der  Schülerinnen  und  Schüler  enorm. Das  Stück  „Jugend ohne Gott“, 
basierend  auf  dem  gleichnamigen  Roman  von  Ödön  von  Horváth,  thematisiert  den 
entsetzlichen Umgang mit Minderheiten  in den  totalitären  Zeiten des Dritten Reiches. Die 
Inszenierung hat den Schülerinnen und Schülern jedoch gleichzeitig vor Augen geführt, dass 
Diskriminierung, Ausgrenzung und Rassismus auch gegenwärtig zu beobachten sind. Folglich 
braucht es eine Jugend, die vorgefertigte Denkmuster hinterfragt und jeder Form von Vielfalt 
offen gegenübersteht. Deshalb ist es erfreulich zu sehen, dass das Theater Paderborn sowie 
die  Schülerinnen  und  Schüler  des  Berufskollegs  Schloß  Neuhaus  beim  Aufbrechen 
ausländerfeindlicher und homophober Einstellungen partizipieren. 
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AzubiPilot 
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KMK‐Fremdsprachenprüfung 

Anfang Februar übergab unser Schulleiter Matthias Groß gemeinsam mit der Englischlehrerin 

Ulrike Heinich 24 Zertifikate an die Auszubildenden im Bereich Büromanagement.  

Besonders  stolz  war  der  Schulleiter,  weil  sich  die  Auszubildenden  dieser  Fremd‐

sprachenprüfung freiwillig unterziehen und das BKSN die Höchstanzahl der Vorjahre nochmals 

übertreffen konnte. Darüber hinaus mit hervorragenden Ergebnissen. Acht Prüflinge konnten 

nach dem IHK‐Schema ein „sehr gut“ für sich verzeichnen, allen voran Cassandra Perry mit 

98,5 von 100 Punkten im schriftlichen Teil und 30 von 30 Punkten in der mündlichen Prüfung.  

 

 

 

 

 

 

 

 



25 
 

Crash‐Kurs NRW am 12.02. im BKSN  

Im  Rahmen  eines  landesweiten  Pilotprojekts  wurde  dieses  Präventionsprogramm  von  der 
Kreispolizeibehörde Paderborn  im Jahr 2009 erstmals eingesetzt und wird nun als  zentrale 
Verkehrssicherheitskampagne  der  Polizei  NRW  landesweit  von  allen  Polizeibehörden  des 
Landes  Nordrhein‐Westfalen  unter  der  Bezeichnung  „Crash‐Kurs  NRW“  umgesetzt.  Die 
Akteure  des  Programms  (Mitarbeiter  der  lokalen  Feuerwehr,  Polizei,  Opferschutz) 
verdeutlichen in einer ca. zweistündigen Vorstellung mit Hilfe von Filmen und Vorträgen die 
Ursachen und Folgen von Verkehrsunfällen. Durch die Darstellung und Dokumentation realer 
schwerer Unfälle mit Toten und Verletzten soll bei insbesondere jungen Verkehrsteilnehmern, 
also  die  Zielgruppe  der  Fahranfänger,  Betroffenheit  hervorgerufen  werden.  Die 
Vermeidbarkeit  der  Unfälle  und  deren Ursachen werden möglichst  authentisch  u.a.  durch 
Verunfallte dargestellt. Das Präventionsprojekt wird wissenschaftlich begleitet und evaluiert. 
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Der Slam‐3‐Kampf  

Ein Highlight zum Start des neuen Schulhalbjahres  

Einen äußerst fairen und abwechslungsreichen Wettstreit um den Einzug ins Slam‐3‐Kampf‐

Finale  lieferten  sich  am  28.  Januar  2020  drei  Teams  aus  Schulen  des  Kreises  Paderborn. 

Schüler*innen  des  Liebfrauengymnasiums  (Büren),  des  Gymnaisums  Sankt  Michael 

(Paderborn) und des Berufskollegs Schloß Neuhaus präsentierten vor 150 Zuschauer*innen 

selbst  komponierte  Musik,  Poetry‐Slam  Texte  sowie  in  Eigenregie  entwickelte  Kurzfilme. 

Neben  klassischen  Instrumenten  wie  Violine,  Piano  und  Gitarre  wurden  mehrstimmiger 

Gesang sowie eine Rock‐ und Popkomposition geboten. In den Texten wurde über Shopping‐

Erlebnisse und der Suche nach dem Glück philosophiert und die Filme präsentierten einen 

misslungenen Amoklauf in Slapstick‐Manier, eine Entführung in der Zukunft und ein Downhill–

Video  zu  fetziger Musik  vor  Paderborner  Kulisse.  Ein  Theaterstück  in  der  freien  Kategorie 

ergänzte gekonnt die drei vorgegebenen Kategorien Musik, Text und Film.  

Und es war mächtig spannend: Nach der dritten Kategorie hatten alle drei Schulen die gleiche 

Punktzahl,  so  dass  die  Entscheidung  erst  in  der  vierten  freien  Kategorie  gefallen  ist. 

Hauchdünn konnte sich das BKSN‐Team dort durchsetzen. Ein Teammitglied beschrieb den 

Abend so: „Es waren viele Talente zu sehen, welche ihr Bestes gaben, um ihre Schule zum Sieg 

zu führen. Aber nicht nur darauf kam es an diesem Abend an, sondern auch darauf, dass wir 

uns mit den anderen Teams über unsere Erfahrungen austauschen konnten und die Chance 

hatten, neue Kontakte zu knüpfen.“ Hier noch ein kleines Video zu dem wirklich coolen Abend: 

http://bit.ly/38dkWLG 
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Staatlich geprüfte Betriebswirte erfolgreich entlassen 

Abschlussfeier der Fachschule  

Nach einer 3,5‐jährigen berufsbegleitenden Weiterbildung  in der Fachschule  für Wirtschaft 

am  Berufskolleg  Schloss  Neuhaus  haben  51  Absolventen/‐innen  erfolgreich  ihr 

Fachschulexamen bestanden und dürfen sich von nun an „Staatlich geprüfte Betriebswirte“ 

nennen.  

Bei  der  Abschlussfeier  im  Forum  ließen  u.a.  die  Klassensprecher/‐innen  die  Highlights  der 

Fachschulzeit wie das Orientierungswochenende, die Studienfahrt nach Amsterdam oder die 

Teilnahme am Rhetorikseminar noch einmal Revue passieren und bedankten  sich bei dem 

Bildungsgangteam  für  die  gemeinsame  Zeit  und  die  Unterstützung.  Besonders  die 

praxisorientierten Projektarbeiten wie die Entwicklung eines Personalmarketingkonzeptes für 

die  Bad  Driburger  Knappschaftsklinik,  die  Entwicklung  eines  B2B‐Konzeptes  für  das  Pollux 

Paderborn oder das Konzept zur Steigerung des Umsatzes und Bekanntheitsgrades der Sälzer 

Schreibwelt  prägten  die  vergangene  Fachschulzeit.  Nach  feierlicher  Übergabe  der 

Fachschulexamens und Ehrung der Prüfungsbesten, klang die Feier mit einem Get‐together 

und interessanten Gesprächen aus.  
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Schülerkryptotag 2020 an der Universität Paderborn 

Die Schüler*innen der GI18a konnten letzte Woche das Klassenzimmer verlassen und einen 

Tag als Student*in der Uni‐Paderborn erleben. Im Hörsaal O1 wurde ihnen die Geschichte, die 

Aufgaben und die Ziele der modernen Kryptographie von Prof. Dr. Blömer im Vorlesungsstile 

vermittelt.  Anschließend  konnte  die  Schüler*innen  ihr  neu  gewonnenes  Wissen  in  den 

Poolräumen praktisch anwenden. 

Die Kryptographie ist eines der faszinierendsten Gebiete der Informatik und der Mathematik. 

Sie ist die Wissenschaft der Geheimschriften, d.h. der Verschlüsselung von Nachrichten. War 

sie früher eine Domäne von Militärs, Geheimdiensten und Diplomaten, ist die Kryptographie 

heute eine Schlüsseltechnik moderner Kommunikation. So wird sie  in vielen Bereichen des 

täglichen Lebens eingesetzt, ohne dass wir uns dessen immer bewusst sind: z.B. wenn wir mit 

der EC‐Karte bezahlen oder zu Hause ins Internet gehen. 
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Planspiel mit der Konrad‐Adenauer‐Stiftung 

“Wer morgen nicht in der Diktatur leben will, muss sich heute für die Demokratie einsetzen.“ 

Eine Punkband will auftreten, die Location ist klar – eine entwidmete Kirche. Und ‐ was ist das 

Problem?  Bei  uns  heute  gibt  es  keins.  Anfang  der  80er  Jahre  in  der  DDR  fast  eine 

Unmöglichkeit. Die SED (Sozialistische Einheitspartei) verweigert nicht nur die Genehmigung 

des  Events,  sondern  lässt  die  Mitglieder  der  Band  auch  von  der  STASI  (Staatssicherheit) 

ausspionieren. Am Ende gibt es keinen Auftritt und keine Punkband mehr. Aufgeteilt in drei 

Gruppen (Punkband, SED, STASI – das sind die vorgegebenen Einheiten des Planspiels) haben 

die Verwaltungsklassen V18 a/b unter Anleitung von drei Referenten der Konrad‐Adenauer‐

Stiftung (Uwe und Birgit Hillmer sowie Hanjost Dörken) diese Geschichte, die auf einem realen 

Ereignis beruht, in einem Planspiel durchgespielt.  

Das  einhellige  Fazit  am  Ende:  Die  Freiheiten  in  unserer  Demokratie  sind  nicht  so 

selbstverständlich, wie wir sie in unserer offenen Gesellschaft erleben. Marie formulierte es 

zum Schluss so, die Aussage eines Zeitzeugen aufgreifend: “Wer morgen nicht in der Diktatur 

leben will, muss sich heute für die Demokratie einsetzen.“ 
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Corona‐Krise – Gruß aus dem Kollegium 

 

 

Besondere Prüfungen am Berufskolleg Schloß Neuhaus in der Corona‐Krise  

Am Berufskolleg Schloß Neuhaus wird das Beste aus der Situation gemacht 

„Großes  Lob  an  unsere  beiden  Hausmeister  Herr  Ortmann  und  Herr  Ansell.  Ohne  ihre 

strukturierte  Vorbereitung  wäre  eine  Durchführung  der  ersten  Fachabiturprüfung  in  der 

Sporthalle nicht realisierbar gewesen“ meint Norbert Damke, der stellvertretende Schulleiter 

des Berufskolleg Schloß Neuhaus. Insgesamt 129 Schülerinnen und Schüler sind heute mit der 

ersten von vier schriftlichen Prüfungen  (Deutsch) gestartet,  in besonderen Zeiten natürlich 

auch an einem besonderen Ort. 

„In  unserer  Dreifachsporthalle  existieren  für  eine  solch  große  Schülerzahl  hervorragende 

Bedingungen,  um  unter  den  gegebenen  Abstands‐  sowie  Hygieneregeln  eine  Prüfung 

durchzuführen.“  erläutert  Schulleiter  Matthias  Groß,  der  aktuell  versucht  rund  1800 

Schülerinnen und Schüler  zufrieden  zu  stellen. Das BKSN  legt nicht nur bei den Prüfungen 

einen großen Wert auf eine Schulorganisation mit dem richtigen Fingerspitzengefühl für die 

aktuelle  Situation:    In  allen  Räumen,  die  von  unterschiedlichen  Klassen  genutzt  werden, 

werden  nach  jeder  Nutzung  die  Tischflächen,  Lichtschalter  und  Türklinken  vom 
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Reinigungsdienst  desinfiziert.  Es  sind  keine  gemeinsamen  Pausen  erlaubt  und  die  Klassen 

starten ihren Unterricht mit versetzten Anfangszeiten. Die Idee mit der Nutzung der Sporthalle 

für die anstehenden Prüfungen kam nach einem Gespräch mit dem Gesundheitsamt.  „Wir 

haben mit dem Gesundheitsamt Rücksprache gehalten und waren dann der Auffassung, dass 

wir  die  Vorgaben  des  Gesundheitsschutzes  dort  besser  als  in  jedem  Klassenraum  erfüllen 

können. Zum einen herrscht dort ein deutlich größeres Raumvolumen (10qm Fläche für jeden 

Schüler), zum anderen kann für eine permanente Lüftung gesorgt werden.“ erläutert Norbert 

Damke.  Für  die  restlichen  Wochen  versucht  das  BKSN  auch  den  Präsenzunterricht  zu 

verstärken,  „aber  die  Gesundheit  steht  an  erster  Stelle  und  die  Kolleginnen  und  Kollegen 

machen  mit  einem  Mix  aus  Online‐  sowie  Präsenzunterricht  einen  tollen  Job  in  dieser 

besonderen Zeit“ so Matthias Groß abschließend. 

 

 

Abiturzeugnisse am Berufskolleg Schloß Neuhaus 

Im Beruflichen Gymnasium für Informatik hat in diesem Jahr bereits der fünfte Jahrgang am 

BKSN erfolgreich die Abiturprüfung abgelegt 

Die pandemiebedingte Schulschließung vor den Osterferien bedeutete für die Jahrgangsstufe 

13 bei der Abiturvorbereitung eine besondere Belastung. Den Schülerinnen und Schülern, die 

auch im Regelunterricht mit eigenen Notebooks arbeiten, ist es sehr schnell gelungen, sich auf 

den  online  durchgeführten  Unterricht  umzustellen.  Besonders  erfreulich,  dass  alle 

Schülerinnen und Schüler die Allgemeine Hochschulreife erworben haben und nun entweder 

in ein Studium, ein Duales Studium oder eine Duale Ausbildung wechseln. Die Absolventinnen 

und  Absolventen  des  Beruflichen  Gymnasium  mit  den  Schwerpunkten  Mathematik  und 

Informatik  haben  sich  dabei  insbesondere  für  zukunftsorientierte  Berufsfelder  im  MINT‐

Bereich entschieden. Über die allgemeine Hochschulreife und die dadurch erworbenen sehr 
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guten beruflichen Perspektiven freuen sich (v. l. n. r.):  Lisa Marie Grenner, Mika Bröker, Daniel 

Zerr, Phillip Löwen, Laura Hodza, David Todorov, Mark Renz, Timo Nottrott, Matthias Meyer, 

Janina Brunnert, Erwin Frei, Daniel Minardi, Davon Maurer, Felix Diestelhorst, Hanna Cicek 

und Afrem Cakir. 

 

Digitale Abschlussfeier der Höheren Handelsschule 

In besonderen Zeiten wird besonders gefeiert 
 
Die  Abschlussfeier  der  Höheren  Handelsschule  wird  Dienstag,  23.  Juni  als  Live‐Stream 
durchgeführt. 
Ab 16 Uhr gibt es Lehrerbeiträge, eine Moderation von Schülern und Grußworte von unserem 
Schulleiter und der Bildungsgangleiterin und darüber hinaus Musik, den Marketing‐Award und 
ne Bestenehrung und und und. 
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AdA‐Schein am BKSN 
 
Um  in  einem  Betrieb  als  Ausbilder  oder  Ausbilderin  tätig  zu  sein,  benötigen  angehende 
Führungskräfte nicht nur ein gutes Fachwissen zu rechtlichen Aspekten, sondern auch soziale 
Kompetenzen.  Nicht  jeder,  der  fachlich  gut  ist,  eignet  sich  auch  dazu,  dieses  Wissen  zu 
vermitteln.  Um  diese  Eignung  festzustellen,  haben  die  Studierenden  der  Fachschule  für 
Wirtschaft den ADA‐Schein erfolgreich vor der IHK absolviert.  
 

 

Energie – Engagement ‐ Erfolg für die Fachschule für Wirtschaft am BKSN 
 
Projektarbeit in der Fachschule 
 
Welche Wünsche haben potenzielle Neu‐Kunden der Keck Energieservice GmbH & Co. KG aus 
Brakel? Welchen Herausforderungen muss sich der Energievollversorger stellen und welche 
Chancen  sollten  dabei  künftig  genutzt  werden?  Diesen  und  weiteren  Fragen  ist  die 
Fachschulklasse FS 17a im Rahmen ihrer dreimonatigen Projektarbeit nachgegangen.  
Um ein stimmiges B2C‐Marketingkonzept mit konkreten Handlungsempfehlungen ableiten zu 
können, haben die Studierenden der Fachschule für Wirtschaft das Unternehmen unter die 
Marketing‐Lupe genommen: Dabei hat die Klasse eine Ist‐Analyse erstellt und auf dieser Basis 
konkrete Marketing‐Maßnahmen zur Umsetzung für das Unternehmen entwickelt. 
In diesem Jahr wurde ein Großteil des Projekts aufgrund der Corona‐Krise ausschließlich auf 
digitalem  Weg  umgesetzt.  Diese  Herausforderung  haben  alle  Beteiligten  mit  großem 
Engagement  angenommen:  In  einer  Videokonferenz  zu  Projektende  hat  die  Klasse  ihre 
Ergebnisse  der  Geschäftsführung  der  Keck  Energieservice  GmbH  &  Co.  KG  erfolgreich 
präsentiert.  Darüber  hinaus  haben  die  Studierenden  die  Vorgehensweise  sowie  alle 
Ergebnisse  detailliert  in  einer  ausführlichen  Dokumentation  dargelegt  und  dem  Projekt‐
partner zum Abschluss übergeben. 
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